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Unser Pilotprojekt auf der Hardgutbrache in Zürich Altstetten ist bereits 1 ½ Jahre alt.  

Im Betriebsjahr 2023 haben wir das Start-up sukzessive auf- und ausgebaut. Mit der 

Atelierleiterin Gina Orsatti konnten wir eine versierte Fachfrau mit breiter Erfahrung 

gewinnen, welche konstant die Teilnehmenden vor Ort begleitet und die operativen 

Abläufe laufend optimiert. Unterstützt wird sie von motivierten Praktikantinnen. Die 

Öffnungszeiten wurden von anfangs zwei Nachmittagen pro Woche auf vier Nachmittage 

pro Woche erhöht. Im Jahr 2024 wird auch eine Teilnahme am Morgen möglich sein. 

Ein regelrechtes Glück ist die Zusage der Schwyn-Stiftung, uns während der Aufbauphase 

massgeblich finanziell zu unterstützen. Damit haben wir eine gewisse Planungssicherheit 

erhalten und konnten uns auf andere Schwerpunkte konzentrieren. 

Auf der Hardgutbrache wurde Anfang Jahr eine unkonventionelle Minigolf-Anlage 

gebaut, welche der Öffentlichkeit unentgeltlich zur Verfügung steht. Das Eröffnungsfest im 

Juni 2023 bot uns Gelegenheit, das Living Museum Zürich einer breiteren Öffentlichkeit, 

auch in Form einer Werkausstellung, vorzustellen. Die Teilnehmenden erhielten zudem 

die Möglichkeit, an der Bepflanzung der Hardgutbrache teilzunehmen, welche durch Grün 

Stadt Zürich koordiniert wurde. 

Ein weiteres Event betraf die Zusammenarbeit mit dem Migros Museum für 
Gegenwartskunst: Im November wurden an vier Nachmittagen Workshops zum Thema 
«Art and Healing» für Menschen mit und ohne Psychiatrie-Erfahrung angeboten, welche 
gut besucht waren und einen schönen Abschluss fanden mit einer Vernissage der 
entstandenen Werke. 

Zum Jahresabschluss im Dezember fanden zwei Anlässe statt: Teilnehmende konnten ihre 
Werke in der Hardcover-Galerie in Zürich Wiedikon zusammen mit Teilnehmenden 
weiterer Ateliers einem grösseren Publikum präsentieren. Und auf der Hardgutbrache fand 
bei Sonnenschein ein Winteranlass statt. Erstmals waren hier Teilnehmende auch für den 
Verkauf zuständig. 

Während wir 2022 mit Copalana als Brückenbauer zwischen der Non-Profit-Welt und 

Unternehmen für Migros-Mitarbeitende einen Volunteer Day im Living Museum Wil 

angeboten hatten, konnten wir diesen im Mai 2023 erfolgreich in Zürich durchführen. Ein 

zweiter Volunteer Day fand im August 2023 mit Mitarbeitenden der Kulturstiftung Pro 

Helvetia statt. Die Events sind für die Teilnehmenden des Living Museum eine 

willkommene Gelegenheit, sich in Gemeinschaften einzubringen und ermöglichen 

Momente der Lebensfreude. 

Wir haben verschiedene Optionen für einen definitiven Standort geprüft und sind 

weiterhin intensiv auf der Suche nach einer geeigneten kostengünstigen Räumlichkeit.  

Für den Verein Living Museum Zürich, 

Ute Schärlinger, Danièle Stucki und Marlise Vogel 

Vorständinnen  


